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Auf zum Heizungsprofi...

Die Brennstoffzelle!

Einsparung bis zu
40 Prozent
Ihrer Energiekosten.

Erzeugung
umweltfreundlicher
Wärme und Strom.

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie noch heute einen
unverbindlichen Beratungstermin mit Herrn Richter.

Kundendienst

auch an Sonn-

und Feiertagen!

15 %
auf Outdoor-Jacken

ESPRIT · STREET ONE · CECIL · BETTY BARCLAY · GERRY WEBER 
G.W. · BRAX · TONI DRESS · RAPHAELA · TOM TAILOR* · CAMEL*
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JUBILÄUMS-ANGEBOT

40 JAHRE
IN EBERSTADT

ToTaler ausverkauf
wegen Umbau

50%
NUtzeN Sie jetzt dieSe einmalige gelegenheit!

Juwelier und Trauringstudio Darmstadt | Ludwigstraße 15

auf alle
artikel

bis

Schmuck
und uhren
knallhart
reduziert!

Sich selbst oder anderen eine Freude machen!

Jetzt reservieren:
Tel.: 06294 4281-70

E-Mail: kalender@bsk-ev.org
www.bsk-ev.org

Kunstkalender gemalt 
von Kindern mit 

            Behinderung

Dach und Name neu: „Tempelchen am Wasserfall“
EBERSTADT (ng). Einen Namen 
hatte er eigentlich nie, der seit 
80 Jahren im Eberstädter Mühl-
tal zwischen dem Eintrachts-
brunnen und der Zufahrt zur 
Kaisermühle direkt an der Mühl-
talstraße stehende, im Jahr 1935 
von Zimmermeister Wilhelm Kern 
errichtete, hölzerne Ruhetem-
pel. 
Vielen Eberstädtern und Mühl-
talern ist der Tempel wohlbe-
kannt, denn er lud in früheren 
sowie in heutiger Zeit bei Spa-
ziergängen gerne zur Rast ein. 
Es konnte in Erfahrung gebracht 
werden, dass der „Hessenforst“ 
vor etwa 40 Jahren letzmals die 
Tempel der Gemarkung reno-
vieren ließ. Die Sitzbank inner-
halb dieses Tempels und die 
Hölzer sind nach wie vor in gu-
tem Zustand. 
Das holzgeschindelte Dach hin-
gegen war seit langem äußerst 
marode. Holzschindel und Spar-
ren, insbesondere am Rand, wa-
ren teilweise bereits abgefault. 
Recherchen haben ergeben, 
dass sich niemand für den Erhalt 
verantwortlich fühlt. 
Und um den drohenden Verfall 
zu verhindern, den Eberstädtern 
den kleinen Tempel als Anden-
ken an ihre Kindheit zu erhalten 
und Spaziergängern und Rad-
fahrern heutzutage auch weiter-
hin einen Rastplatz zu bieten, 
hat der Vorstand der Interessen-
gemeinschaft Eberstädter Ver-
eine e.V. durch die ortsansässige 
Holzbaufirma Dächert GmbH 
das Dach fachmännisch sanie-
ren lassen. 
Damit der Tempel nicht weiter-
hin namenlos bleibt, trägt er ab 
sofort den Namen „Tempelchen 
am Wasserfall“, denn die unmit-
telbar vorbeifließende Modau 
bildet an dieser Stelle einen 
Wasserfall. 
Im Rahmen einer kleinen inter-
nen Feier wurde der neube-

dachte Tempel „getauft“, und 
der Zimmermann brachte per-
sönlich das Namenschild am 
Eingang an.

Unser Bild zeigt eine kleine 
Gruppe um die IG-Vereine-Vor-
sitzende Evelyn Schenkelberg  
(mit blauem Sakko) mit einigen 

Vorstandskollegen, Eberstädter 
Naturfreunden sowie Dipl.-Ing. 
Peter Ph. Dächert und Bezirks-
verwalter Achim Pfeffer  bei der 

kleinen Wieder-Einweihung des 
„Tempelchens am Wasserfall“ 
am 19. November.
� (Bild: Ralf Hellriegel)

DARMSTADT (ots). Nach um-
fangreichen Ermittlungen von 
Kriminalpolizei und Staatsan-
waltschaft Darmstadt konnte 
am 18. November ein zweiter, 
17 Jahre alter Tatverdächtiger 
eines am 15. Oktober 2015 in 
einer Spielhalle versuchten be-
waffneten Raubüberfalls (wir 
berichteten) in seiner Wohnung 
in Eberstadt festgenommen 
werden. Bei der Wohnungs-
durchsuchung am Mittwoch 
konnten die Ermittler auch Be-
weismittel sicherstellen. 
So die gemeinsame Pressemel-
dung der Staatsanwaltschaft 
Darmstadt und des Polizeipräsi-
diums Südhessen Darmstadt an  
diese Zeitung. 
Kurz nach der Tat am 15. Okto-
ber und einem nur fünf Minuten 
später begangenen Raubüber-
fall auf einen Imbiss in Eberstadt 
hatte die Polizei nach einem 
20-jährigen Tatverdächtigen 
gefahndet und ihn im Bereich 
Groß-Gerau festgenommen.

Dieser Mann sitzt seitdem in 
Untersuchungshaft. Die fortlau-
fenden intensiven Ermittlungen 
hatten aber auch Hinweise dar-
auf ergeben, dass noch eine 
zweite Person beteiligt war. Auf-

grund der erdrückenden Be-
weislast räumte der Festgenom-
mene in einer ersten Verneh-
mung ein, an dem Überfall in 
der Spielhalle beteiligt gewesen 
zu sein. Ob er für weitere Taten 
in Betracht kommt, ist Gegen-
stand der weiteren Ermittlun-
gen. Auf Antrag der Staatsan-
waltschaft erließ der Ermitt-
lungsrichter des Amtsgerichts 
am Donnerstag einen Haftbe-
fehl. Der 17-Jährige wurde in 
eine Untersuchungshaftanstalt 
eingeliefert.

Zweiter Tatverdächtiger des Überfalls 
auf Eberstädter Spielhalle festgenommen

Aus dem Wachbuch

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN

LOKALANZEIGER
Immer mittendrin

EBERSTADT (ng). „Wir freuen 
uns sehr über die engagierte 
Beteiligung von Eberstädter 
Bürgerinnen und Bürgern an 
der Planungswerkstatt, die Ma-
gistrat und Verwaltung organi-
siert haben“, so die Koalitions-
stadtverordneten Birgit Pörtner, 
Horst Miltenberger (Grüne), 
Ludwig Achenbach und Peter 
Franz (CDU) in einer Pressemit-
teilung an diese Zeitung.
Ein besonderer Dank gehe an 
die Baudezernentin Cornelia 
Zuschke für das gelungene Kon-
zept, bei dem verschiedene Pla-
nungsbüros den Bürgerplanern 
in unterschiedlichen Arbeits-
gruppen zur Verfügung stan-
den. 
Es habe sich gezeigt, dass bei 
den allermeisten Punkten große 
Übereinstimmung herrscht und 
dieselben Dinge als Problem ge-
sehen werden. Unter anderem 
wurde an den Themenschwer-
punkten Aufwertung des öffent-
lichen Straßenraums/Verkehrs-
führung, bauliche Nach-
verdichtung, Plätze und Grün-
zonen sowie Kreiselgestaltung 
gearbeitet. Es sei sachlich und 

konzentriert gearbeitet worden, 
bei der Mitarbeit in den einzel-
nen Gruppen hätten die Man-
datsträger von grün-schwarz 
gesehen, dass die Begründung 
des Koalitionsantrags im Stadt-
parlament zur Planungswerk-
statt sehr aktuell ist. 
In Eberstadt gibt es eine große 
Notwendigkeit zur Aufwertung 
des Ortskerns und zur Steige-
rung der Aufenthaltsqualität. 
Hierzu gehört auch die Erstel-
lung eines Verkehrskonzepts 
bzw. -modells, das die verkehr-
liche Gestaltung, die Anbin-
dung des Baugebiets E44 und 
des geplanten Einkaufsmarktes 
im Zentrum sowie die Parksitu-
ation einbezieht. Eine gestalte-
rische Aufwertung des öffentli-
chen Raums unter Berücksichti-
gung aller Verkehrsteilnehmer/
innen bringt einen Attraktivi-
tätsgewinn für die Bürgerinnen 
und Bürger und dient letztlich 
auch der Unterstützung des 
Eberstädter Einzelhandels. Im 
Rahmen einer Planungswerk-
statt sollen die Ideen der Bür-
gerschaft aufgenommen wer-
den und in die weitere Konzep-

terstellung und Umsetzungs-
schritte einfließen, so die 
Pressemitteilung weiter.
Besondere Bedeutung messen 
die Eberstädter Stadtverordne-
ten von Grünen und CDU dem 
Vorschlag bei, den Autoverkehr 
im Bereich Wartehalle von Nor-
den kommend auf die Schienen-
trasse zu verlegen, um Platz für 
andere Nutzungen zu erhalten 
(Aufenthaltsqualität, Straßeng-
astronomie, Platz für Radfahrer, 
Kurzzeitparkplätze).
Damit auch konkrete Umset-
zungsschritte möglich werden, 
hat die Koalition eine Haushalts-
stelle „Aufwertung Ortskern 
Eberstadt“ geschaffen, in die 
zunächst 80.000 Euro als Ver-
pflichtungsermächtigung ein-
gestellt werden. 
Im ersten Eberstädter Stadtteil-
forum im kommenden Februar 
wird über einen Zwischenstand 
der Planungen berichtet. „Wir 
wollten einen Prozess in Gang 
bringen, an dem sich die Bürge-
rinnen und Bürger direkt betei-
ligen können“, so Pörtner, Mil-
tenburger, Achenbach und 
Franz. 

Lob für die Planungswerkstatt Eberstadt



2	 Bessunger Neue Nachrichten · Lokalanzeiger� 4. Dezember 2015

Wir helfen
hier und jetzt.

Menü-Service / Essen auf Rädern

Hausnotrufzentrale

Erste-Hilfe Ausbildung

Häusliche Krankenpflege

Baby-Notarztwagen

warme Menüs oder Tiefkühlkost nach eigenem Menüplan

24 Stunden am Tag - 7 Tage die Woche - 365 Tage im Jahr

Ersthelfer retten Leben - wir bilden Sie aus

Grundpflege, medizinische Behandlungspflege

Seit 1984 im Dienste unserer Kinder - auch Ihre Spende hilft

hr B iI AS n

DARMST DTA

Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Südhessen
Pfungstädter  St raße 165 ,  64297 Darmstadt
Tel.: 0 61 51 / 50 50    servicezentrale@asb-darmstadt.de

r n p p r e i  r s d

Ih  A s rech a tn r n Da m ta t

www.asb-darmstadt.de

BBL-Termine 2015

ANZEIGE

Infos: www.bessungen-ludwigshoehe.de

 6. Dezember, 11 Uhr  Nikolauswanderung (2 h) 
Treffpunkt Böllenfalltor 
(Parkplatz Oberförsterwiese) 

 13. Dezember  6. Waldweihnacht  
auf der Ludwigshöhe

EBERSTADT (ng). Der Gretel-
Klein-Platz an der Einmündung  
Frankensteiner Straße, Stroh-
weg, Ringstraße wurde am 23. 
April 2008 seiner Bestimmung 
übergeben. Der damalige Ober-
bürgermeister Walter Hoffmann 
enthüllte das Schild unter Teil-
nahme von Mandatsträgern 
und Anwohnern. 
Gretel Klein war über 30 Jahre 
Stadtverordnete für die SPD und 
Vorsitzende der Arbeiterwohl-
fahrt. Nach dem 2. Weltkrieg 
hat sie auch tatkräftig beim Wie-
deraufbau der Eberstädter Na-
turfreunde mitgewirkt. Unver-
gessen sind ihre Busfahrten für 
ältere MitbürgerInnen. 
Mit ihrem Ehemann Hermann 
hat sie über Jahrzehnte hinweg 
an den Blutspendeterminen und 
Seniorennachmittagen des Eber-
städter Roten Kreuzes mitge-
wirkt. 
Die Eberstädter Sozialdemokra-
ten haben aus Mangel an städ-
tischen Mitteln die Pflege des 
Platzes übernommen.
Oliver Lott, Vorsitzender der 
SPD Eberstadt, erklärt, dass sich 
die SPD künftig noch intensiver 
des Gretel-Klein Platzes anneh-

men werde. Nachdem ein erster 
Termin im Oktober aufgrund 
von schlechtem Wetter buch-

stäblich ins Wasser fiel, haben 
sich die Sozialdemokraten in der 
vergangenen Woche nun er-
neut an die Arbeit gemacht, um 

die Bepflanzung winterfest zu 
machen.  
Das Gras wurde zurückgeschnit-

ten, herabgefallene Blätter be-
seitigt und abgefahren, die Erde 
gelockert, neue Gartenerde auf-
gefüllt, Winterheide gepflanzt 

und 50 Tulpenzwiebeln gesetzt. 
Alles in allem sei der Platz nun 
wieder in einem guten Zustand, 

berichten die stellvertretende  
Stadtverordnetenvorsteherin 
Dagmar Metzger und  Stadtrat  
Gerhard Busch. Die derzeit den 
Gesamteindruck des Platzes be-
einträchtigenden Absperrbaken 
sollen in Kürze abgebaut wer-
den, wurde den beiden Man-
datsträgern auf Nachfragen 
durch Stadträtin Cornelia 
Zuschke mitgeteilt. 
Die Eberstädter Sozialdemokra-
ten bedanken sich für die tat-
kräftige Unterstützung bei allen 
ihren Mitgliederinnen sowie 
Freundinnen und Freunden Ger-
hard und Anke Busch, Maria 
Schischkin, Dagmar Metzger, 
Cornelia Mehrling sowie Dimitri  
Vynogradov (siehe Bild oben).
� (Bild: Ralf Hellriegel)

SPD Eberstadt macht Gretel-Klein-Platz winterfest

BESSUNGEN (hf). Das DRK 
Darmstadt bietet die einmalige 
Möglichkeit, sich letzte Tickets 
des bereits ausverkauften neuen 
Stücks des Kikeriki-Theaters in 
der Comedy Hall zu sichern: Der 
DRK-Kreisverband Darmstadt 
veranstaltet im Dezember eine 
exklusive Charity-Sonderauffüh-
rung für die Flüchtlings- und 
Katastrophenhilfe. 
„Das Cabinet des Dr. Goggelo-
res“ ist das neuste Stück des Ki-
keriki-Theaterensembles in der 
Darmstädter Comedy Hall. Es 
zitiert in gewohnt frech-freier 

Manier zwei Stummfilm-Klassi-
ker, „Das Cabinet des Dr. Cali-
gari“ (1920) und „Freaks“ 
(1932). Das Theaterstück ist be-
reits bis Mai 2016 ausverkauft 
– abgesehen von einer Sonder-
aufführung am Freitag, den 11. 
Dezember 2015. Für Interes-
sierte ist noch ein kleines Ticket-
kontingent reserviert inklusive 
Speisen und Getränke: Wer 
seine Lachmuskeln ordentlich 
ansprechen möchte, sollte 
schnell zugreifen. Ticketkäufer 
tun gleichzeitig etwas Gutes. 

Denn die Aufführung wird vom 
Deutschen Roten Kreuz (DRK) 
Kreisverband Darmstadt präsen-
tiert. Dank der Unterstützung 
vieler Förderer für die Katastro-
phenhilfe konnte das DRK in 
Darmstadt in der Flüchtlings-
krise schnell agieren und wirbt 
nun um weitere Zuwendungen 
für langfristiges Helfen und In-
tegrationsmaßnahmen für die 
neuen Mitbürger. Vor Beginn 
des Theaterstücks berichtet Ale-
xander Belloff, Betriebsleiter der 
Flüchtlingsunterkunft Darm-
stadt/Michaelisstraße, über die 

aktuelle Situation in der Notun-
terkunft auf dem Gelände der 
ehemaligen Starkenburg-Ka-
serne. Die Gebäude und Holz-
hütten auf dem Hof beherber-
gen zurzeit etwa 700 
Flüchtlinge. Neben der Teil-
nahme an der Veranstaltung, 
sind Spenden für die Flücht-
lings- und Katastrophenhilfe 
herzlich willkommen (Stadt- 
und Kreissparkasse Darmstadt, 
IBAN DE18 5085 0150 0000 
5965 66,  BIC HELADEF1DAS). 
Das Kikeriki-Theater gilt im ge-

samten Rhein-Main-Gebiet als 
Garant für Bühnenunterhaltung 
in „Heiner“-Mundart, dem 
darmstädterisch-hessischen 
Dialekt.  Mit viel Esprit und einer 
Extraportion Lokalkolorit halten 
die improvisationsstarken Klein-
künstler ihre Stoffe zusammen, 
die bunt aus Klassiker-Homma-
gen und wilden Eigenkreatio-
nen zusammen gewürfelt sind. 
Ein Konzept, das funktioniert: 
im kommenden Jahr feiert das 
Kikeriki-Theater sein 20-jähriges 
Bestehen.
Interessenten für die verbleiben-

den Tickets wenden sich telefo-
nisch 06151 – 3606 195 oder 
per Email an kommunikation@
drk-darmstadt.de. Weitere In-
formationen sind erhältlich un-
ter www.drk-darmstadt.de 

Kikeriki Theater unterstützt Flüchtlings- und Katastrophenhilfe

„Dr. Goggelores“ – für den guten Zweck

LACHEN GARANTIERT. „Das Cabinet des Dr. Goggelores“, das neueste Stück des Kikeriki The-
aters, ist bereits bis Mai nächsten Jahres ausverkauft. Wer allerdings schnell ist, hat die Mög-
lichkeit, am 11. Dezember bei diesem herrlich witzigen „Goggelores“ im Rahmen einer Wohl-
tätigkeitsveranstaltung in der Comedy Hall mit dabei zu sein. Ein Restkontingent an Karten 
ist noch vorhanden. (Zum Bericht) � (Bild: Ralf Hellriegel)

Sandstraße 32 · Darmstadt
Telefon: 06151/23330

www.halbneuntheater.de
Abendkasse ab 19.00 Uhr, 

sonntags ab 18.00 Uhr

DEZEMBER 2015
Freitag, 4. Dezember, 20.30 Uhr 
SCHWARZE GRÜTZE „Endstation 

Pfanne – Was bleibt ist eine  
Gänsehaut“

Samstag  5. Dezember, 20.30 Uhr 
MARGIE KINSKY „Ich bin so wild 
nach deinem Erdbeerpudding“

Sonntag, 6. Dezember, 15.00 Uhr 
KINDERTHEATER CLOWN OTSCH  

„Das Fest“
Dienstag, 8. Dezember, 20.30 Uhr 

BABENHÄUSER PFARRER-KABARETT 
„Nächster Stopp: Wart - burg“ 

Freitag, 11. Dezember, 20.30 Uhr 
KABBARATZ „Wort im Orient-Express 

– eine Sprachreise nach  
Deutsch-Absurdistan“

Samstag, 12. Dezember, 20.30 Uhr 
CARSTEN HÖFER  

„Weihnachtsversteher“
Sonntag, 13. Dezember, 15.00 Uhr 

KINDERTHEATER DIE STROMER  
„Der Waschlappendieb“

Dienstag, 15. Dezember, 20.30 Uhr 
KABBARATZ  „Klassenkampf: 

Lehrer Lämpel schlägt zurück“
Miittwoch, 16. Dezember, 20.30 Uhr 

IRIS STROMBERGER „Vom Engel,  
der nicht mitsingen wollte“

Freitag, 18. Dezember, 20.30 Uhr 
HISS „Das Gesetz der Prärie“

Samstag, 19. Dezember, 20.30 Uhr 
PETER VOLLMER & HERR HEUSER 
VOM FINANZAMT „Die Knaller des 

Jahres“
Sonntag, 20. Dezember, 19.30 Uhr 

STEPHAN BAUER „Weihnachten fällt 
aus! Josef gesteht alles!“

Mi. 23. - Fr. 26. Dezember, 20.30 Uhr 
KABBARATZ  „Ich find‘s so schön, 

wenn der Baum brennt“

VORVERKAUF:
Deutsches Reisebüro,

Tel.: 06151/29740
Ticketshop Luisencenter,

Tel.: 06151/2799999
FRITZ tickets & more,

Tel.: 06151/270927

BEI DER DIESJÄHRIGEN WEIHNACHTSFEIER der SPD Heimstättensiedlung am 29. November 
im Haus der Vereingsgemeinschaft Heimstätte (VGH) wurden zahlreiche Mitglieder für ihre 
langjährige Parteizugehörigkeit von der Bundestagsabgeordneten und Parteivorsitzenden 
Brigitte Zypries (4.v.l.) sowie dem Fraktionsvorsitzenden Hanno Benz (2.v.l. neben Albert 
Krzysztofik, Vorstandsmitglied der Heimstätten-SPD) geehrt.
Für 35 Jahre Parteizugehörigkeit wurde die Vorsitzende der Heimstätten-SPD, Rita Beller 
ausgezeichnet. Seit 60 Jahren Genosse ist Wilfried Schwebbach, Wolfgang Arnold ist seit 45 
Jahren und Robert Boßler seit 40 Jahren dabei. Und last but not least wurde Monika Preuß 
für 25 Jahre SPD-Mitgliedschaft geehrt. insgesamt 205 Jahre SPD Heimstättensiedlung!
� (Bild: Wolfgang Galsheimer) 

 Zahlreiche Ehrungen für „Langgediente“ bei der Heimstätten-SPD

Bürgersprechstunde
DARMSTADT (ng). Getreu ihrem 
Motto „Direkt gewählt – Direkt 
erreichbar“ lädt die Darmstädter 
Bundestagsabgeordnete Brigitte 
Zypries (SPD) zu ihrer nächsten 
Bürgersprechstunde ein. Bürge-
rinnen und Bürger aus dem 
Wahlkreis, die über die aktuelle 
Politik in Berlin oder ein anderes 
Thema mit ihr sprechen möch-
ten, sind herzlich eingeladen. 
Die Bürgersprechstunde findet 
am 7. Dezember von 16.30 bis 
17.30 Uhr im Bürgerbüro der 
Bundestagsabgeordneten, Wil-
helminenstraße 7a, Darmstadt 
statt. Eine Anmeldung bei den 
Mitarbeitern im Wahlkreisbüro 
ist erforderlich. Das Büro ist un-
ter Telefonnummer (06151) 
3605078 oder per Mail an bri-
gitte.zypries.wk@bundestag.de 
erreichbar.

SEINER BESTIMMUNG ÜBERGEBEN wurde der Gretel-Klein-Platz am 23. April 2008 vom da-
maligen Darmstädter Oberbürgermeister Walter Hoffmann zusammen mit dem einstigen 
Stadtrat Klaus Feuchtinger im Beisein zahlreicher Kommunalpolitiker und Vereinsvertreter. 
Ebenfalls mit dabei war Peter Feldmann (im Hintergrund links neben dem Trinkbrunnen), der 
damalige Leiter des Kurt-Steinbrecher-Hauses in Eberstadt und heutige Oberbürgermeister 
von Frankfurt/Main.� (Archivbild: Ralf Hellriegel)

Stadt und Landkreis 
suchen Unterstützung 
bei der medizinischen 

Versorgung von 
Flüchtlingen 

DARMSTADT-DIEBURG (ng). Der 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
und die Wissenschaftsstadt 
Darmstadt suchen Ärztinnen 
und Ärzte, die bereit sind, in den 
Notunterkünften und Erstauf-
nahmeeinrichtungen der Stadt 
und des Landkreises Flüchtlinge 
medizinisch zu versorgen. 
Gesucht wird auch medizinisch-
nichtärztliches Personal zur Un-
terstützung der Ärztinnen und 
Ärzte in den jeweiligen Flücht-
lingsunterkünften in Darmstadt, 
Weiterstadt, Seeheim und 
Pfungstadt. 
Interessierte melden sich bitte 
per E-Mail an verwaltungsver-
band@gesundheitsamt-dadi.de 
Weitere Informationen zu Auf-
wandsentschädigungen erhal-
ten Interessierte unter der ange-
gebenen E-Mail-Adresse.

Ihre Gruß-Anzeige
in unserer Weihnachtsausgabe am 18. Dezember

erfährt große Aufmerksamkeit und 
erfreut Ihre Kundschaft!

Anzeigenannahme unter 
 Telefon: 06154-696552 oder 06151-880063

Mail: anzeigen@ralf-hellriegel-verlag.de



Worten des Oberbürger-
meisters a.D., Peter Benz, 
wurde unter der Leitung 
von Iris Stromberger eine 
szenische Lesung aus dem 
„Datterich“ von Mitglie-
dern der Hessischen Spiel-
gemeinschaft Darmstadt 
vorgetragen (Bild). 
Verleger Thomas Reinhei-
mer vom Justus von Liebig 
Verlag und der wissenschaft-
liche Herausgeber, Professor 
Dr. Ulrich Joost vom Institut 
für Literaturwissenschaft an 
der Technischen Universität 
Darmstadt (TUD), erläuterten 

die Gesamtausgabe. Sie wird in 
zwei Bänden mit vierzehn 
Prosa-Erzählungen, einer Bal-
lade, den beiden Dramen, fünf 
Stammbuchblättern und zwei 
Briefen alles noch Überlieferte 

enthalten. Dazu gibt es einge-
hende Erläuterungen und Text-
kritik, ein Glossar, Sammlungen 
von Lebens- und Wirkungs-
zeugnissen, Chroniken seines 
Lebens und der Aufführungen 
seiner Stücke, Bibliographie und 
ein Nachwort des Herausge-
bers.
Im Entega Foyer gab es im An-
schluss einen Stehempfang mit 
Getränken und kleinem Buffet 
für Gäste aus Politik, Gesell-
schaft und Kultur sowie Vertre-
ter der Projekt-Sponsoren.
Die beiden stattlichen Leinen-
bände im Schuber – insgesamt 
rund 1300 Seiten – werden ab 
Dezember 2015 über den Buch-
handel zum Preis von 65,- Euro 
erhältlich sein.
� (Bild: Ralf Hellriegel)

DARMSTADT (hf). Zum 200. 
Geburtstag des Mundartdich-
ters Ernst Elias Niebergall hat 
sich die Darmstädter Gesell-
schaft Hessischer Literatur-
freunde entschlossen, eine 
zweibändige, kritische  Ge-
samtausgabe des Niebergall-
schen Werkes neu aufzulegen. 
Niebergall hat zwei der besten 
deutschsprachigen Mundartko-
mödien verfasst. Durch sie ist 
seine Aufnahme in die Literatur-
geschichte gesichert und sein 
Werk ist auf den Theaterbühnen 
nicht nur in Darmstadt, sondern 
im gesamten Südhessischen 
noch sehr lebendig. 
Ansonsten hat die zünftige Lite-
raturwissenschaft ihn ziemlich 
vergessen: Nicht einmal diese 
beiden Dramen, die Niebergall 
zu einem Komödienklassiker 

machen, sind korrekt ediert. 
Dass er außerdem über ein hal-
bes Tausend Seiten Novellen als 
Fortsetzungen in Zeitschriften 
veröffentlichte und sich offen-
bar als Autor etablieren wollte, 
wird mit Blick auf deren nachro-
mantische Trivialität gern als 
Brotschriftstellerei der zweiten 
Reihe abgetan. Folge: Es gibt bis 
heute keine diesem Werk ange-

messene kritische 
Edition, die solche Ur-
teile überprüfen – an-
nehmen oder verwer-

fen – lassen könnte, 
denn die längst vergriffenen 
Vorläufer der neuen Gesamt-

ausgabe sind inzwischen im 
Kommentar hoffnunglos veral-
tet und enthalten zudem viele 
tausend Druckfehler und Ab-
weichungen von den Erstdru-
cken.
Am vergangenen Donnerstag 
(26.) wurde nun die Neuedition 
im Verwaltungsgebäude der 
Entega der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Nach den einführenden 

„Gesund schlafen - schöner wohnen”

www.raumgestaltung-kniess.de  Telefon 0 61 51 / 544 07

schöner  schenken

Gold* aus EberstadtGold* aus EberstadtGold* aus EberstadtGold* aus EberstadtGold* aus EberstadtGold* aus Eberstadt
Darf unter keinem Weihnachtsbaum fehlen:

*  Eberstädter Goldstücke gibt es bei 
den Geschäftsstellen der Sparkasse 
Darmstadt, Heidelberger Landstraße 
198 und der Volksbank Darmstadt, 
Heidelberger Landstraße 202.

Weihnachtliche 
Geschenkideen
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LED-Scheinwerfer Edelux II

ab 139,90 Euro

Lezyne Standluftpumpe

ab 49,90 Euro

Luftpumpe Geschenke Tipps

… und vieles mehr

Luftpumpe Fahrradhandel GmbH

Heidelberger Landstr. 190

64297 Darmstadt-Eberstadt

www.luftpumpe.de · Tel.: 0 61 51 / 29 18 84

Mo - Fr 9-18.30 Uhr & Sa 9-14 Uhr, Mittwoch Ruhetag

24.12. - 9.1. Betriebsferien

Das Luftpumpe -Team 
wünscht ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und 
einen guten Start 

ins Neue Jahr!
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…von klassisch bis extravagant… 

www.naildesigns-by-iris-gelfius.de 
Infos und Termine unter 0174 2305773 

Ihre Nageldesignerin in Darmstadt 
Nähe Südbahnhof 

Kinderoase
Kinder- und Damenmoden

DA-Eberstadt · Heidelberger Landstr. 228 · Tel. 0 6151/59 42 63

Hier kauft der Weihnachtsmann
schöne Accessoires!

Tücher – Pulswärmer
Handschuhe – Strickpullis

für Damen und Kinder uvm.

Ludwigsplatz 6-8a | 64283 Darmstadt | Tel: 250 30
Profiausstattung für den Hobbykoch

Küchenmeister
www.kuechenmeister-darmstadt.de

seit 1987

Angebot für die
Weihnachtsbäckerei

*KitchenAid Artisan
* inkl. Fleischwolf

ab 675

und Spritzgebäckvorsatz

€

Ludwigsplatz 6-8a | 64283 Darmstadt | Tel: 250 30
Profiausstattung für den Hobbykoch

Küchenmeister
www.kuechenmeister-darmstadt.de

seit 1987

Freuen Sie sich über attraktive
Angebote unserer Gusseisenbräter!

Heidelberger Straße 81 | 64285 Darmstadt 
Telefon 06151 312857 | www.brillenschmitt.de

Back Dir eine …
… und schicke uns ein Foto
    an brillenschmitt@web.de !

Die drei schönsten Brillenplätzchen gewinnen je  
einen Gutschein im Wert von 25, 50 und 100 Euro.
Förmchen und Rezept gibt es bei uns für 2,50 Euro
oder werden Sie selbst kreativ.

Einsendeschluss 24.12.2015 
Teilnahmebedingungen unter www.brillenschmitt.de

Profigeräte von Küchenmeister

DEKORATIVES, Schönes, Stilvolles und auch die eine oder an-
dere kulinarische Köstlichkeit zum Weihnachtsfest hält An-
nette Jung in ihrer „Schaulade Eberstadt“ in der Schwanen-
straße 45 bereit. Schenken und Dekorieren wird hier zur 
stressfreien Freude. Wichtig für die Kundschaft in Südhessen: 
Aktuell hat das sympathische Fachgeschäft die beliebten Weih-
nachtsengel von „Wendt und Kühn“ ins Sortiment aufgenom-
men. � (Bild: Schaulade Eberstadt)

Schaulade Eberstadt · Schwanenstraße 45 · 64297 DA-Eberstadt
Tel.: 06151 - 504 41 50 · www.schaulade-eberstadt.de

eberstadtSchönes und Schenken

Immer etwas

esonderes...

Bei uns gibt es die original 

Engel von Wendt und Kühn...

...und viele andere tolle 

Geschenk-Ideen zum Fest!

Für den Hobbykoch oder die 
Hobbyköchin sind edle Küchen-
geräte das Geschenk der Wahl. 
Bei Küchenmeister finden Sie  
ein umfangreiches Sortiment 
der französischen Kultmarke Le 
Creuset. Die Bräter der Marke Le 
Creuset werden während der 
Herstellung mehrfach von Hand 
kontrolliert, um bei allen Pro-
dukten den hohen Le Creuset 
Qualitätsstandard zu gewähr-
leisten. 
Le Creuset bietet eine breite Pro-
duktpalette mit einer Vielzahl 
von verschiedenen Größen, For-
men und Farben. Zudem sind Le 
Creuset Bräter oval in der Küche 
ein wahres Allroundtalent.
Sie sind nicht nur für den Back-
ofen und alle Herdarten geeig-
net, sondern können durch ihre 
Emaille-Beschichtung auch zum 
Marinieren und Aufbewahrung 
von Lebensmitteln genutzt wer-
den.
Was die Küchenmaschinen an-
geht, so sind lassen die Geräte 
von KitchenAid das Herz jedes 
Kochbegeisterten höher schla-

gen. „KitchenAid, For The Way 
It’s Made“ vermittelt die Philo-
sophie und Leidenschaft, die die 
Marke KitchenAid antreibt. Die-
ses Motto erläutert das Konzept: 
Allen leidenschaftlichen Gour-
mets Innovationen, Qualität 
und Komfort zu bieten, indem 
Techniken aus der Profiküche in 
Haushaltsgeräte integriert wer-
den. Die wegweisende Küchen-
maschine wurde vor über 90 
Jahren entwickelt, um in Back-
stuben beim Kneten des Brot-
teigs zu helfen. Der Erfolg war 
so groß, dass schon bald ein 
kleineres Modell für den Heim-
bedarf entworfen wurde. 
In seiner langen Geschichte ist 
KitchenAid seinen Wurzeln stets 
treu geblieben, als eine Marke 
für alle, die eine Leidenschaft 
fürs Kochen mitbringen. Mit je-
der neuen Entwicklung zeigen 
sich aufs Neue ausgefeilte Profi-
technik und wegweisendes De-
sign.
Diese und weitere Küchenhilfen 
finden Sie bei Küchenmeister, 
Ludwigsplatz 6-8 in Darmstadt.

Neuedition des Niebergall-Gesamtwerkes

Weihnachtsengel in der Schaulade



Förderverein Radball
Eberstadt & 

Frankensteincafé
Waffeln, Kinderpunsch,  

Glühwein und 
selbstgebackene 

Plätzchen

Betten- und
Raumausstattung Knieß

Weihnachtsschmuck,
Weihnachtsengel

Nordmanntannen bis 5 m
Blaufichten

Kiefern
Nobilis
Fichten

Robert Bonhard
Familienbetrieb
seit über 20 Jahren!
Hotline 0172-6646088

Verkaufsstellen: 10:00 - 18:00 Uhr
ab 28.11. Eberstadt Marktplatz, täglich

ab 05.12. Seeheim Ortseingang, täglich

ab 05.12. Jugenheim Ludwigstraße,
   täglich außer Sonntag

3xin Ihrer Nähe

Eine schöne

Vorweihnachtszeit

wünscht Ihnen:

Paulus'

Glühweinhütte

Weißer Glühwein, 

Cremant, heiße  

Schokolade,

div. Baguettes

Honige, Bienenwachskerzen
Pflegeprodukte, Bärenfang,  

Apfelweinpunsch / Met
Honigbonbons,
Kinderpunsch

Blaues Kreuz
Therapieberatung

Weihnachtsmarkt Eberstadt
im Haus 

der 

Vereine

Weitere Aussteller:
2. Wochenende: 	 Lena Matthes, Heike Oehlrich Kunsthandwerk  
3. Wochenende: 	 Christuskirchengemeinde, Dritte-Welt-Laden
	 Fr. Blecher, hausgemachte Liköre
4. Wochenende: 	 Birgit Lehn, Kunsthandwerk

Gewerbeverein
Eberstadt

Münzpräge

Darmstädter  Jäger e.V.(3.+4. Wochenende)Wildschweinbratwürste Jägertee, 
Grohe Bier 

Kreativ- 

markt

im Haus der 

Vereine

DRK Eberstadt
Gegrilltes, Pommes,

kalte und warme
Getränke

Vogelfreunde 1931EberstadtVogelfutter,Vogelhäuschen

An den vier Adventswochenenden von 15 bis 20 Uhr

die bunte kiste
Verschiedene Suppen, 
hausgemachte Feuer-

zangenbowle

• im historischen Ambiente von Eberstadt
• an allen vier Adventswochenenden

• jeweils von 15:00 bis 20:00 Uhr

30 Jahre Eberstädter
Weihnachtsmarkt

Gewerbeverein

Eberstadt
aktiv • verbunden • für die Regionwww.eberstadt - gewerbeverein.de

Infos zum Programm finden Sie auf
www.eberstadt - gewerbeverein.de

15_11_Anzeige_Hellriegel.indd   1 09.11.2015   17:08:43

Programm Weihnachtsmarkt 2015
   5. 	Dezember	 16.30 Uhr	 Schulchor Gutenbergschule  

   6. Dezember	 16.30 Uhr	�� Schulchor Waldorfschule 
Der Nikolaus kommt 
Kinderprogramm der Tanzschule Stroh

				  18.30 Uhr	 �Kinder- und Gospelchor Eberstadt 
Thomas Mann

 12. 	Dezember	 16.30 Uhr	 Bläserklasse Schuldorf Bergstraße		
						    Kinderprogramm der Tanzschule Stroh          

 13. 	Dezember 	 17.30 Uhr	 Symphonic Sound Orchester		
						    Kinderprogramm der Tanzschule Stroh

 19. Dezember	 16.30 Uhr	� Chöre der Andersenschule 
und Ludwig-Schwamb-Schule

 20. 	Dezember	 17.30 Uhr	 Waldoni Band



KUNSTMARKT IN  
DER GEIBEL`SCHEN SCHMIEDE

an den vier Adventswochenenden · jeweils von 14 bis 20 Uhr
Oberstraße 20 · Darmstadt-Eberstadt

Im alten Wohnhaus der Geibel’schen Schmiede (1. Stock) ist für die 
Besucher des Weihnachtsmarktes und des Kunstmarktes ein CAFÉ mit 
Sitzmöglichkeiten eingerichtet. Eine große Auswahl an Kuchen und 
heißen Getränken erwartet Sie. Nehmen Sie die Möglichkeit war und 

ruhen sich etwas vom Stress des Alltages aus.
Das CAFÉ-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Am Glühweinstand des Eberstädter Bürgervereins von 1980 e.V., 
in der Scheune der Geibel`schen Schmiede, erhalten Sie heißen 

weißen und roten Glühwein vom Weingut „Frank und Richard Kühn“ 
aus Dienheim (Rheinhessen). Darüber hinaus können Sie  
auch einen HEFEBRANDWEIN (Rebenfeuer) oder auch eine  

LIKÖRSPEZIALITÄT mit Weinbrand und frischer Sahne (Rhein-
knie-Cream) probieren oder auch eine entsprechende Flasche 0,5L 
ALS GESCHENK mitnehmen. Für die Kinder, aber auch für Erwachse-

ne, haben wir einen KINDERPUNSCH bereitstehen. 
An allen vier Adventswochenenden jeweils ab 17.00 Uhr  

öffnet die Arbeitsgruppe „Die Eberstädter Weingärtner“ des 
Eberstädter Bürgervereins von 1980 e.V. den WEINKELLER in der 

Geibel’schen Schmiede und präsentiert erlesene Weine.

Die Organisatorin des Kunstmarktes, 
die Kulturausschussvorsitzende Nicole Richtberg-Holzapfel,  

hat auch in diesem Jahr Aussteller mit abwechslungsreichen 
und weihnachtlichen Artikeln verpflichtet.

DER NIKOLAUS KOMMT
mit Rute und Sack und  bringt den Kindern kleine Geschenke

Sonntag, 6. Dezember, 16 bis 18 Uhr

Weihnachtliche Termine in der
Geibel’schen Schmiede

I

I

I
I

II
I

I
I

II

I
II

II
I

I
I

Pizzeria Calabria
Italienische Pizza,

Getränke

Nur am
2. Adventwochenende!

Kinder- und  
Damenbekleidung Gitti Xenakis

Langosch, Fleischkäse- 
brötchen, Fischbrötchen, 
Glühwein, Kinderpunsch, 

Bier und warmer  
Apfelsaft

Verein der Fußball-
freunde des SVE

Glühwein, Apfelglüh-
wein, Bier, heißer  
Sliwowitz, Soft- 

getränke

Kunstmarkt in der Geibel‘schen 
SchmiedeAm 6.12.  

 um 16.30 Uhr
kommt der 

Nikolaus
Maronenröster und Popcorn

(2. Wochenende)
Essbare Geschenke
(vegane) Plätzchen, 

Kuchen im Glas,  
Mixed Pickles  

u.v.m.

Richard  WunderlichFruchtweine, Marmeladen, Feinkost,  Geschenkartikel

Weihnachtsmarkt Eberstadt
An den vier Adventswochenenden von 15 bis 20 Uhr

Wilhelm Christ
Russische

Spezialitäten, Wodka

Die
Weihnachtsbäume 

auf dem Rathausplatz 
und am Eingang zum 

Weihnachtsmarkt 
spendet auch in diesem 

Jahr die Firma 
Robert Bonhard

TATKRÄFTIGE UNTERSTÜTZUNG 
beim Aufstellen des Weihnachts-
baumes auf dem Eberstädter Rat-
hausplatz erfuhren Robert, Adi, 
Jürgen und Thomas von der Firma 
Bonhard in der vergangenen Wo-
che.
Denn der kleine Emil aus Eber-
stadt ließ es sich nicht nehmen, 
den vier starken Männern aus dem 
Spessart „zur Hand“ zu gehen.
� (Alle Bilder: Ralf Hellriegel)



 

Seit mehr als 80 Jahren Ihr erfahrener Fachmann

K. Waßmann GmbH
Schreinerei – Glaserei

Ihr Eberstädter Fenster- und Rolladendienst
Reparaturen, Wartung, Absicherung

✘ Holzfenster, Kunststofffenster
✘ Rolläden, Klappläden
✘ Haustüren, Innentüren
✘ Dachausbau, Innenausbau

Alle Schreiner- 
und Glasarbeiten

Alle Reparaturen 
und Verglasungen

Büschelstraße 5 · 64297 Darmstadt-Eberstadt 
Telefon 06151 55293 · nach 18 Uhr 06151 591114

Das gute Gefühl 
alles geregelt
zu wissen

Ludwigshöhstraße 46 | 64285 Darmstadt
w w w . d e c h e r t - b e s t a t t u n g e n . d e

(DA) 06151 96810

Günstig für Sie. Gut fürs Klima. Zu einer lebenswerten Region 
gehören Kultur, Sport und Soziales genauso wie günstige und 
saubere Energie. Deshalb unterstützen und fördern wir die 
Region und kümmern uns um eine lebenswerte Zukunft.

 entega.de

SPORTKULTUR-
SOZIALFÖRDERER 
ENTEGA unterstützt Kultur, Sport und
Soziales in unserer Region.
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IM FRÜHSTÜCKSRAUM DER BIERBRAUER, dem sogenannten Schalander, ließ die Bürgeraktion 
Bessungen-Ludwigshöhe (BBL) ihre vielen Helfer hochleben. Das Dankeschön des Vereins und 
seines Vorsitzenden Charly Landzettel (stehend) hatten sich die fleißigen ehrenamtlich Täti-
gen aber auch redlich verdient, denn was wären die Veranstaltungen der BBL und das Aus-
flugsziel Ludwigshöhe ohne diese emsigen Mitstreiter? Auch Gastgeber Wolfgang Koehler, 
Chef der Darmstädter Privatbrauerei, lobte in seiner Dankesrede den  fortwährenden Einsatz 
aller und hob besonders die freundschaftliche Zusammenarbeit hervor. Schon seit fast 50 
Jahren nämlich fühlt sich die Familie Koehler mit ihrer Brauerei der BBL verbunden und das 
zeigt sie auch bei ihrem Engagement im Verein.
Ein großes Dankeschön erhielten auch der scheidende Kerbevadder Ralf Hellriegel und seine 
Adjutanten Caro Happel und Dennis Oldag, die nach 13 Jahren Rund-um-die-Kerb-Einsatz 
ihre Zylinder an Jochen Werner und sein Gefolge übergaben. Ein mindestens ebenso großer 
Dank ging an Horst Uhrhan, der nach 10-jähriger Organisation des Bessunger Kerbeumzugs 
die Aufgabe an Reiner Leichtlein weiterreichte.
Im Fokus des überaus gemütlichen Abends standen jedoch die, die nicht immer im Vorder-
grund, sondern – wie es im Neudeutschen ausgedrückt würde – „backstage“ (hinter den 
Kulissen) ihre Arbeit ohne Murren verrichten. Und auf diese Helfer kann die BBL besonders 
stolz sein, obwohl es aus Altersgründen immer weniger werden und unbedingt nach enga-
gierten Nachfolgern gesucht werden muss.� (Text: Charly Landzettel, Bild: Ralf Hellriegel)

Nikolaus-Wanderung der BBL
Am 6. Dezember veranstaltet die Bürgeraktion Bessungen-Lud-
wigshöhe (BBL) eine ca. 2-stündige Wanderung unter Führung 
von Günther Lohmann durch den Bessunger Forst. Treffpunkt ist 
um 11 Uhr am Böllenfalltor (Parkplatz Oberförsterwiese). Von dort 
geht es vorbei an der Sabais-Eiche bis zum Prinzenberg. Der Rück-
weg führt die Wanderschar über die Wilbrandhöhe, den Herrgotts-
berg zum Goethefelsen und von dort zum Ausgangspunkt.

DARMSTADT (ng). Der Winter 
steht vor der Tür: Zur Wahrung 
der Verkehrssicherheit ist der 
Eigenbetrieb für kommunale 
Aufgaben und Dienstleistungen 
der Wissen-
schaftsstadt 
Da rms t adt 
(EAD) gerüs-
tet, den Win-
terdienst auf 
den Darm-
städter Stra-
ßen und Rad-
wegen durch-
zuführen.  
Die Schnee- 
und Eisbesei-
tigung auf 
den Gehwe-
gen obliegt 
jedoch den 
Besitzerinnen 
und Besitzern 
beziehungs-
weise den Anliegerinnen und 
Anliegern der jeweiligen Grund-
stücke. Salzstreuung darf nur 
bei Glatteis oder Eisregen erfol-
gen. Gleiches gilt für andere 
Streustoffe, die chemische Auf-
taumittel wie Harnstoffe, Am-
monium-Salz, Phosphate oder 
Stoffe vergleichbarer Art enthal-
ten. 
Abstumpfende Streustoffe wie 
Splitt oder Sand sollten lediglich 
in den notwendigen Mengen 
zum Bestreuen von Schneerück-
ständen verwendet werden, die 
zur Verkehrssicherheit notwen-

dig sind. Ab November können 
Bürgerinnen und Bürger an der 
Recyclingstation im Sensfelder-
weg 33 kostenfrei kleine Splitt-
mengen abholen, maximal 20 

Liter, diens-
tags bis frei-
tags von 9 
Uhr bis 16 
Uhr sowie 
s a m s t a g s 
von 9 bis 14 
Uhr. Weitere 
g e f ü l l t e 
Splittkisten 
stehen im 
Stadtgebiet 
zur Verfü-
gung. Hier 
können Pri-
vatpersonen 
Splitt als 
Streumittel 
in kleinen 
Gebinden für 

Gehwege kostenfrei entneh-
men, nicht aber für gewerbliche 
Zwecke.  Die Satzung über die 
Straßenreinigung der Stadt 
Darmstadt ist im Internet unter 
www.ead.darmstadt.de  (But-
ton Leistungen, Winterdienst, 
Link Satzung über die Straßen-
reinigung in der Stadt Darm-
stadt) oder beim EAD, Abteilung 
Straßenreinigung/Winterdienst 
einsehbar.
Bei Fragen steht der EAD unter 
Telefon 06151/13-46111 und 
13-46124 zur Verfügung.
(Bild: M. Großmann_pixelio.de)

BBL: Ein Dankeschön im Schalander

DARMSTADT (ps). An den 
Darmstädter Dichter Ernst Elias 
Niebergall erinnert die von Bär-
bel Dieckmann geschaffene 
Bronzetafel am alten Pädagog, 
die Darmstadts Oberbürger-
meister und Kulturdezernent 
Jochen Partsch am 23. Novem-
ber enthüllt hat. Partsch verwies 
dabei auf die Aktualität der Hal-
tung Niebergalls: „Niebergall 
gehört zu den literarischen Por-

trätisten der Lebensverhältnisse 
zur Zeit der politischen Restau-
ration im ersten Drittel des 19. 
Jahrhunderts, sein dokumenta-
rischer Blick geht vom Säufer, 
Schnorrer und Verlierer Datte-
rich am unteren Ende der sozia-
len Skala bis hin zum prosperie-
renden Kleinbürgertum der klei-
nen Residenzstadt. Ernst Bloch 
hat Niebergall als ,kleine Sonne, 
die unter die Spießbürger ver-
schlagen wurde‘ gekennzeich-
net – wir in Darmstadt halten 
uns an das Lob des Philosophen 
für den Dichter und machen uns 
das Prinzip Hoffnung, das sich 
in der literarischen Figur des 

Datterich gegen alles Scheitern 
Raum verschafft, gerne zu ei-
gen.“
Das Relief wurde nach dem Por-
trät des Malers Adolf Beyer rea-
lisiert, der es 1926 nach der To-
tenmaske gezeichnet hat. Die 
Bildhauerin Bärbel Dieckmann 
studierte 1980 bis 1989 an der 
Fachhochschule Bielefeld, an-
schließend war sie zwei Jahre 
lang Assistentin bei Richard 

Heß. Im Jahr 1994 wurde Diek-
mann mit dem Förderpreis der 
Darmstädter Sezession für junge 
Künstler ausgezeichnet und ist 
seitdem Mitglied der Sezession. 
Die Wissenschaftsstadt Darm-
stadt hat das Relief für rund 
7.000 Euro erworben.
Als jüngster Sohn von sieben 
Kindern wurde Ernst Elias Nie-
bergall (1815 bis 1843) mit 13 
Jahren Vollwaise und kam 1827 
auf das renommierte Pädagog, 
den Vorläufer des heutigen Lud-
wig-Georgs-Gymnasium. Ab 
1832 studierte er Theologie in 
Gießen und war Mitglied der 
Burschenschaften „Germania“ 

und „Palatia“, die „wegen ver-
schwörerischer Umtriebe“ ver-
boten waren. 
In Untersuchungen verwickelt, 
konnte Niebergall sein Examen 
nicht planmäßig beenden. Zu-
nächst ohne Abschluss, war er 
als Hauslehrer in Dieburg und 
später ab 1840 mit Examen in 
Darmstadt als Lehrer für Latein, 
Griechisch und Geschichte tä-
tig. Ab 1836 erschienen in der 

Frankfurter Unterhaltungsbei-
lage „Didaskalia“ seine ersten 
Erzählungen und Balladen. „Des 
Burschen Heimkehr oder der 
tolle Hund“, wurde noch im Er-
scheinungsjahr 1837 uraufge-
führt. 
Der „Datterich“ hingegen 
wurde erst 19 Jahre nach Nie-
bergalls Tod erstmals im Bessun-
ger Chausseehaus uraufgeführt. 
Die versteckte Zeit- und Gesell-
schaftskritik erkannte man je-
doch erst 1915 mit den Auffüh-
rungen zum 100. Geburtstag 
des Autors im Darmstädter Hof-
theater sowie in Frankfurt und 
in Berlin. 

Der EAD informiert: 
Schnee- und Eisbeseitigung auf Gehwegen

Standorte der Splittkisten 
in unserem Verteilergebiet

Stadtgebiet
Alexandraweg 26 / Anlage Herdweg / Diltheyweg

Pallaswiesenstraße / Gräfenhäuser Straße (Windmühle)
Rüdesheimer Straße / Schiebelhuthweg

Washingtonplatz
Wilhelminenstraße (Ludwigskirche Südseite)

Waldkolonie / Wedekindweg

Eberstadt
Von-Ketteler- / Carlo-Mierendorff-Straße

Brandenburger Straße / Sammelstelle
Mühltalstraße (neben Hausnummer 9 an der Haltestelle)

Strohweg / Schloßstraße / Spielplatz

ENTHÜLLUNG. Oberbürgermeister Jochen Partsch und Fritz Deppert, der die Idee zu diesem 
Relief hatte, bestaunen die neue Erinnerungstafel von Ernst-Elias-Niebergall am Alten Päda-
gog. (Zum Bericht)� (Bild: Ralf Hellriegel)
 

Niebergall-Relief am Alten Pädagog enthüllt

DARMSTADT (ps). Seit einigen 
Tagen werden in der nördlichen 
Siedlung Tann, am Waldfriedhof 
und entlang der Radwege in der 
Rheinstraße gezielt Lichtmasten 
beschädigt. Der oder die Täter 
öffnen die Masttüren, brechen 
den Kabelübergangskasten, in 
dem sich die Sicherungen befin-
den, auf und zerstören diesen 
dabei. Anschließend werden die 
Sicherungen einschließlich der 
Schraubkappen ausgebaut und 
gestohlen. Danach wird die 
Masttür wieder verschlossen. 
Meist sind Einzelleuchten be-
troffen, allerdings kommt es 
auch vor, dass ganze Gruppen 
von Leuchten ausfallen. Bisher 

wurden rund 110 Leuchten so 
außer Betrieb genommen und 
mussten aufwändig repariert 
werden, die Kosten belaufen 
sich bislang auf rund 5000 Euro. 
Es handelt sich dabei um einen 
Fall von schwerer Sachbeschädi-
gung, die Wissenschaftsstadt 
Darmstadt hat umgehend An-
zeige erstattet. 
Die Stadt bittet die Bürgerinnen 
und Bürger im genannten Stadt-
gebiet um Mithilfe bei der Auf-
klärung dieser Straftaten, ent-
sprechende Hinweise nimmt die 
Polizei (Ermittlungsgruppe Darm-
stadt City) unter der Telefon-
nummer 06151/969-0 entge-
gen.

Schwere Sachbeschädigungen 
an Straßenleuchten

Astronomischer Jahresrückblick  
BESSUNGEN (hf). „Die Volkssternwarte Darmstadt lädt am 5.12. 
um 20 Uhr zu einem astronomischen Jahresrückblick in das Ob-
servatorium auf der Ludwigshöhe ein. Im Sonnensystem und in 
den Tiefen des Universums gab es auch 2015 interessante und 
bedeutende Ereignisse. Zum Beispiel die Sonnenfinsternis, die 
Mondfinsternis, den ersten Besuch einer Raumsonde beim nicht-
mehr-Planeten Pluto und Neues von Philae auf Tschuri.
Gerne beantworten die Referenten Fragen zu den astronomischen 
Ereignissen, zu einem weihnachtlichen Fernrohrkauf oder anderen 
astronomischen Themen. Das Team der Volkssternwarte freut sich 
zum Jahresende auf eine entspannte Veranstaltung bei Lebkuchen, 
Kaffee und Kinderpunsch. Der Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.
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MÜHLTAL (hf). Die „Chrysan-
thema“ in Lahr, das einmalige 

Blumen- und Kulturfestival, das 
jährlich für drei Wochen im Ok-

tober und November stattfin-
det, war das Ziel einer Tages-
fahrt von Senioren aus Mühltal. 
Dazu eingeladen hatte der Orts-
verein der Arbeiterwohlfahrt 
Mühltal. In diesem Jahr waren in 
der historischen Innenstadt von 
Lahr an zehn Plätzen über 
10.000 Chrysanthemen unter 
dem Motto „Zauberwelt“ zu 
eindrucksvollen Motiven gestal-
tet. Reiseleiter Friedrich Wolbold 
hatte schon vorab alle Teilneh-

mer mit einer Informationsbro-
schüre versorgt. 
Bei der Ankunft wurde die Rei-
segruppe schon von zwei Füh-
rern erwartet, die sie mit einem 
Rundgang zu allen Motiven 
führten, und viele Informatio-
nen über Chrysanthemen  und 
das Festival gaben.  Danach hat-
ten die Teilnehmer noch ausrei-
chend Gelegenheit zu einem 
Einkaufsbummel, oder sich die 
leckeren badischen Spezialitä-
ten an vielen Ständen schme-
cken zu lassen. 
Am Nachmittag fuhr man wie-
der zurück in die Heimat. Bei 
einer Abschlussrast in Pfung
stadt in der Brauereigaststätte 
ließ man den erlebnisreichen 
Tag ausklingen.   

Sportdezernent und Bürger-
meister Rafael Reißer fortsetzen. 
Weitere Themen waren die Sa-
nierung des Eberstädter Bahn-

hofs (hierzu stehen 900.000 
Euro im Haushalt), die gelun-
gene Ansiedlung des Pflege- 
und Therapiezentrums Volpp 

oder die Bebauung des Klinikge-
ländes Eberstadt. Hierzu wurde 
schon im vorletzten Jahr ein Ko-
alitionsantrag im Stadtparla-

ment beschlossen, der eine qua-
litätvolle Bebauung fordert so-
wie eine gute Verbindung 
zwischen Ortskern und dem 

Süden. Die Unterbringung von 
Flüchtlingen hier wird aufgrund 
des großen Bedarfs an Unter-
künften unterstützt, jedoch 
müsse die langfristige Entwick-
lung des Geländes weitergehen, 
so der Tenor der Versammlung. 
Ausführlich wurde die Unter-
bringung von Flüchtlingen in 
der Hirtengrundhalle und der 
Jefferson-Siedlung erörtert und 
das große Engagement der eh-
renamtlichen Helfer. 
Die mit dem Eberstädter Kreisel 
begonnene Straßensanierung im 
Stadtteil werde fortgesetzt, so 
Achenbach. 
Eine besonders angenehme Auf-
gabe des Vorsitzenden war die 
Ehrung von Karin Wolff für 40 
Jahre CDU-Mitgliedschaft. „Sie 
hat auf allen Ebenen von der 
Fraktionsvorsitzenden über die 
Kultusministerin, stellv. Minis-
terpräsidentin und Mitglied des 
Bundesvorstands für die CDU 
gekämpft – und dabei nie die 
Eberstädter Basis vernachläs-
sigt“. Gemeinsam mit dem kürz-
lich für 60 Jahre Mitgliedschaft 
geehrten Hubert Roth konnte 
man so „100 Jahre CDU“ feiern.

EBERSTADT (hf). Bei der diesjäh-
rigen Hauptversammlung der 
CDU Eberstadt wurde Stadtver-
ordneter Ludwig Achenbach als 

Vorsitzender und Peter Franz als 
sein Stellvertreter bestätigt. Die 
Landtagsabgeordnete Karin 
Wolff gehört dem Vorstand qua 
Amt an. Als Beisitzer wählte die 
Versammlung Dagmar Krause, 
die Stadtverordnete Pia Listner, 
Caroline Ewen und Adam 
Schütz. Diese sieben Vorstands-
mitglieder bilden das Kandida-
tenteam zur Kommunalwahl auf 
den vorderen Eberstädter Plat-
zierungen der Gesamtliste. 
Neben den turnusmäßigen Ak-
tivitäten wie Neujahrsempfang 
oder Sommerfest hob der Vor-
sitzende in seinem Rechen-
schaftsbericht den Workshop 
des CDU-Vorstands im März 
zum Ortskern hervor, den Som-
mer-Rundgang mit Baudezer-
nentin Cornelia Zuschke oder 
die Teilnahme von Vorstand und 
Mandatsträgern an der Pla-
nungswerkstatt mit der Eber-
städter Bürgerschaft am Wo-
chenende zuvor. Zu diesem 
Zweck hat die Koalition eine 
Haushaltsstelle „Aufwertung 
Ortskern Eberstadt“ geschaffen 
und 80.000 Euro als Verpflich-
tungsermächtigung eingestellt. 
Auch ein Treffen mit den Eber-
städter Sportvereinen zur Bün-
delung der Kräfte gehörte zum 
abgelaufenen Jahresprogramm. 
Dies wolle man gemeinsam mit 
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Rückblick

1765 Erbauung des alten 
Bessunger Rathauses (1928 
abgerissen)
15. Dezember 1925 Die neu 
gegründete Hessische Spiel-
gemeinschaft gibt mit dem 
Datterich ihre erste Vorstel-
lung im Landestheater
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www.reise-bergstraesser.de
Aktion:  für Ihre Reisebuchung ab E 1.500,00 erhalten 

Sie eine Bordtasche von Travelite geschenkt.

TOLLES WEIHNACHTSGESCHENK! 
neuwertiges Elektrofahrrad aus gesund-
heitlichen Gründen zu verkaufen. Bosch 
Mittelantrieb, Akku 400 W, 8-Gang-
Schimano-Nabenschaltung, Rücktritt. 
Fabrikat:CORRATEC, Neupreis 2499,- 
E, nur 70 km gefahren, 1800,- E VB 
Telefon 06151-601730

Aushilfsfahrer gesucht! Transport-
firma sucht freundlichen Mitarbeiter 
für Tagestouren, 2 bis 3 Tage/Woche 
(Mo-Fr), flexibel einsetzbar, kein Stück-
gut, gutes Deutsch in Wort und Schrift. 
Bewerbung bitte an: info@janus-trans.
de oder Tel. 0561-57988719

DIE SIEBEN VORSTANDSMITGLIEDER der CDU Eberstadt bilden das Kandidatenteam zur Kom-
munalwahl auf den vorderen Eberstädter Platzierungen der Gesamtliste (v.l).: Dagmar Krause, 
Adam Schütz, Caroline Ewen, Ludwig Achenbach, Karin Wolff MdL, Peter Franz, Pia Listner.  
(Zum Bericht)� (Bild: CDU)
�

Jahreshauptversammlung der CDU Eberstadt: „100 Jahre CDU“

75 NARREN des Karnevalvereins Bessungen 1905 e.V. (KVB) reisten für den Start in die neue 
Session nach Sonnen im Passauer Land. Im Hotel Sonnenhof, geführt vom Bessunger Ehren-
mützenträger Günther Löbel, wurde vier Tage die Bessunger Fastnacht zelebriert. Neben 
zahlreichen Ausflügen war der Höhepunkt der Ordensverleih (10 x 11 Jahre) an die Aktiven 
des KVB.  KVB-Präsident Stefan Krüger hatte auch noch Ehrungen im Gepäck und verlieh die 
höchste Auszeichnung, den „Golden Lapping am Band“, an Konstantin Flamm und Günther 
Löbel für ihre 33-jährige Mitgliedschaft.�  (Bild: Veranstalter)

Vier Tage Bessunger Fastnacht im Passauer Land

BEIM RUNDGANG mit dem Stadtführer in seinem farbenfro-
hen Umhang. (Zum Bericht)� (Bild: F. Wolbold).

Mühltaler Senioren in der „Zauberwelt“ in Lahr

HEIMSTÄTTE (ng). Der SPD-
Ortsverein Heimstättensiedlung 
veranstaltet seine traditionelle 
Nikolausfeier für alle Kinder des 
Stadtteiles am 6. Dezember ab 
17 Uhr in der Pausenhalle der 
Friedrich-Ebert-Schule, Pulver-
häuserweg 31.
Geschenkpäckchen – die mit 
dem Namen des Kindes ge-
kennzeichnet sein sollen und die 
der Nikolaus den Kindern dann 
überreicht – können bei Manu-
ela Rohr, Am Kaiserschlag 75; 
Rita Beller, Am Pelz 63 und Fa-
milie Meyer, Anne-Frank-Straße 
15,  abgegeben werden. 
Außerdem bringt der Nikolaus 
für alle Kinder noch eine kleine 
Überraschung mit.

„Für das leibliche Wohl von Kin-
dern und Eltern ist bestens ge-
sorgt“, teilt der stellvertretende 
Vorsitzende, Albert Krzysztofik 
mit:  Glühwein für die Erwach-
senen und Fruchtsaft und Ge-
bäck für die Kinder. „Wir freuen 
uns, mit den Kindern aus dem 
Stadtteil einen schönen Niko
lausabend zu verbringen“, so 
die erste Vorsitzende, Rita Beller.

Der Nikolaus kommt in die Heimstättensiedlung
Benefizkonzert  

für Jugendprojekt 
in Bolivien

BESSUNGEN (ng). Das junge a 
capella-Quartett „Before Him“ 
singt am 5. Dezember um 19.30 
Uhr im Gemeindezentrum der 
Adventgemeinde Darmstadt-
Marienhöhe (Auf der Marien-
höhe 57) Lieder über Gott und 
Mensch. Stimmgewaltig, an-
dächtig und mit viel Freude wol-
len die vier Studenten aus 
Darmstadt Spenden für ein so-
ziales Jugendprojekt in Bolivien 
sammeln. „Wir singen ruhige, 
christliche Wohlfühlmusik, aber 
definitiv keine Weihnachtslie-
der“, beschreibt Lena Kruck (So-
pran) die Liedauswahl für den 
Konzertabend. Der Eintritt ist 
frei. 
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WHITE-LINES (hf). Seltsam: War 
ich nicht noch vor kurzer Zeit 
deutlich aktiver, leistungsfähi-
ger und nicht so schnell ermü-
det? – Wer sich bei einem sol-
chen Gedanken ertappt, der 
erlebt vielleicht gerade, welch 
umfangreiche Folgen ein Man-
gel an Magnesium für den Or-
ganismus hat. Doch die Vorteile 
einer sicheren Magnesium-Zu-
satzversorgung kann jetzt jeder 
leicht durch ein neues, mit 600 
Milligramm hoch dosiertes Ma-
gnesium-2-Phasen-Depot-Prä-
parat erleben.

Ohne Magnesium gibt’s kaum 
Energie für unseren Körper! Ma-
gnesium ist zudem lebenswich-
tig für die Zellteilung und für die 
Übermittlung von Nervenim-
pulsen und auch für die Muskel-
spannung. Kein Wunder, dass 
vor allem sportlich aktive Men-
schen sofort merken, wenn ihre 
Magnesium-Speicher geleert 
sind, weil die muskuläre Leis-
tungsfähigkeit leidet. Selbst psy-
chische Veränderungen wie 
Grübeln, Konzentrationspro-
bleme und Reizbarkeit lassen 
sich durch eine Unterversor-

gung mit dem Power-Mineral 
erklären. Auch ein übersteiger-
tes Schlafbedürfnis, Herzrasen 
und plötzlich auftretende 
Schwäche können darauf zu-
rückzuführen sein. Meist treten 
mehrere dieser Symptome 
gleichzeitig auf, so dass sich in 
Fachkreisen der Begriff „Magne-
sium-Mangelsyndrom“ verbrei-
tet hat. Ernährungsstudien zu-
folge ist fast jeder fünfte 
Deutsche von einem Magnesi-
ummangel betroffen. Bei Sport-
lern ist es mindestens jeder 
Zweite.

Zufuhr als 2-Phasen-Depot
Aber auch wenn die Folgen oft 
schwerwiegend sind – dem 
Mangel kann vergleichsweise 

leicht abgeholfen werden. Aller-
dings sollten bei einer Zufuhr 
von Magnesium einige Regeln 
beachtet werden, so der Ernäh-
rungswissenschaftler Dr. Jörg 
Hüve aus Oldenburg: „Magne-
sium – vor allem in den benötig-
ten hohen Dosierungen von 

600 Milligramm – zuzuführen, 
macht insbesondere dann Sinn, 
wenn es möglichst physiolo-
gisch verabreicht wird, also den 
natürlichen körperlichen Anfor-
derungen angepasst“. Genau 
hierfür wurde eine neue spezi-
elle Zubereitung entwickelt (ta-
xofit Magnesium 600, rezept-
frei, Drogerien und Apotheken), 
bei der Magnesium mittels einer 
ausgeklügelten 2-Phasen-De-
pot-Technologie zeitversetzt 
freigegeben wird. Zuerst in ei-
ner Sofortphase für die Deckung 
des aktuellen Bedarfs, und dann 
in einer Depotphase über viele 
Stunden hinweg. Weil sich die 
Kombination mit B-Vitaminen 
besonders bewährt hat, wird 
Magnesium bei diesem neuen 

Präparat durch die Vitamine B1, 
B6 und B12 ergänzt. Vitamine 
also, die ebenfalls einer generel-
len Kraftlosigkeit und Erschöp-
fung entgegensteuern. Ein wei-
terer Grund für Erschöpfung 
und Kraftlosigkeit können ent-
zündliche Prozesse im Körper 

sein. Auch hier zeigt Magne-
sium einen positiven Einfluss, 
wie eine aktuell an der Universi-
tät von Kalifornien (UCLA, Los 
Angeles) durchgeführte Studie 
zeigte. 
Hier wurde nachgewiesen, dass 
Magnesium außergewöhnliche 
entzündungshemmende Eigen-
schaften besitzt. 
Eine ausgewogene Magnesium-
Versorgung schlägt sich sehr 
schnell in einer generellen Ver-
besserung der Befindlichkeit 
und allgemeinen Leistungsfä-
higkeit nieder. 
Das wird vor allem all jene 
freuen, die sich wünschen, wie-
der aktiver am Leben teilzuneh-
men. Und natürlich jene, für die 
Bewegung und Aktivitäten zu 
einem erfüllten Leben gehören.
Weitere Informationen dazu 
auch unter www.vitalstoffe-lexi-
kon.de

(Bild: Klosterfrau  
Gesundheitsservice)

◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
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◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 501400
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Pflegeteam Marienhöhe 06151 971900
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychosoziale Dienstleistungen (PSD) 06157 955561-0
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 06151 896669
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Unter unseren Lesern
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PERSONEN-
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Senden Sie eine Postkarte
mit dem Stichwort

„Magnesium“ und Ihrer 
Telefonnummer  

an den
Ralf-Hellriegel-Verlag

Haardtring 369
64295 Darmstadt

Die Gewinner werden
telefonisch 

benachrichtigt;
die Gewinne können im 
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Einsendeschluss ist der

17. Dezember 2015
(Datum des 

Poststempels).
Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen.

VERLOSUNG

DARMSTADT (hf). Das Musical 
„Massachusetts“, das am 17. Ap-
ril 2016 im Darmstadtium zu 
erleben ist, lässt das Publikum 

mit einer mitreißenden musika-
lisch-biografischen Show teilha-
ben an den wichtigsten Statio-
nen im Werdegang der Aus
nahmeband Bee Gees: von den 
Anfängen der ersten Single-
Veröffentlichung vor 50 Jahren 
über „To Love Somebody“ und 
„Massachusetts“, die heiße Sa-
turday Night Fever-Zeit bis zu 
ihrem letzten großen Album 
„You Win Again“ Ende der 80er 
Jahre. 
„Die erfolgreichste Familien-

Massachusetts: Das Bee Gees Musical kommt nach Darmstadt! 

Kraftquelle für Körper und Geist: Magnesium, das Power-Mineral

band aller Zeiten“, die Gibb-
Brüder gründen sich als Pop-
Band 1958 in Australien und 
landen ihre ersten Hits. 1966 

geht es gemeinsam zurück nach 
Großbritannien – die Teenie-
Stars sind jetzt schon mächtig 
populär. Aber das ist nur der 
Anfang: In den 70er Jahren jagt 
ein Welthit den nächsten. 1978 
haben die Bee Gees zeitgleich 5 
Songs in den Top Ten der US-
Charts, die ersten drei Plätze 
waren für Wochen in fester 
Hand von Barry, Robin und 
Maurice Gibb. Musikalisch au-
thentisch und auch optisch und 
emotional ganz nah dran am 

Original – denn die Sänger  sind 
auch drei Brüder – das ist die 
Reise durch die Geschichte des 
Phänomens Bee Gees. Alle gro-

ßen Hits werden zu hören sein, 
die frühen Songs ebenso wie die 
späten.  
Den musikalischen Part überneh-
men „The Italian Bee Gees“, be-
kannt aus der großen TV-Doku-
mentation „50 Jahre Bee Gees“. 
Die ambitionierten italienischen 
Egiziano-Brüder  stehen in en-
gem Kontakt mit der Familie 
Gibb und sind seit Jahren auf den 
Spuren ihrer großen Vorbilder 
unterwegs.  Weltweit haben sie 
sich bereits eine eingeschworene 

Fangemeinde ersungen und er-
spielt und besitzen die alleinige 
Legitimation der Gibb-Brüder, 
den Namen und das musikali-
sche Erbe zu repräsentieren. So 
konnten die drei auch den Origi-
nal Co-Produzenten und Key-
boarder der  Bee Gees von 1975 
bis 1982, Mr. Blue Weaver, für 
das Musical begeistern und na-
türlich auch live mit all seinem 
Wissen über die Original-Arran-
gements und Hintergrund-Sto-
ries für diese Aufführungen ver-
pflichten. Dazu gesellt sich auf 
dieser Tournee auch erstmals der 
Schlagzeuger der Schaffensperi-
ode der Bee Gees 1973-1979, Mr. 
Dennis Bryon.
Karten für diese Veranstaltung 
sind erhältlich beim Darmstadt 
Ticketshop unter 06151/ 
134513, bei Fritz Ticket unter 
06151/270927, an allen bekann-
ten VVK-Stellen und online un-
ter www.bestgermantickets.de.
� (Bild: Veranstalter)

Weihnachtsturnschau
BESSUNGEN (hf). Die Turnab-
teilung der TSG 1846 Darm-
stadt lädt am 6. Dezember zur 
Weihnachtsturnschau ein in die 
Felsinghalle, Heinrich-Fuhr-
Straße 40. Die diesjährige Schau 
findet unter dem Motto „Magie 
und Fantasie“ statt und beginnt 
um 16 Uhr, Einlass ist ab 15:30 
Uhr. Außerdem gibt es Kaffee 
und Kuchen; der Eintritt ist frei.

Mühltaler 
Kunstausstellung 2015
MÜHLTAL (hf). Am 12. Novem-
ber 2015 fand die Eröffnungs-
feier der gemeindlichen Kunst-
ausstellung statt, in der 87 
Exponate, geschaffen von 33 
Künstlern, ausgestellt wurden.
Das Preisgericht setzte sich dies-
mal aus der Beigeordneten Edel-
gard Heymann, dem Vorsitzen-
den des Sport-, Kultur- und 
Sozialausschusses Matti Merker, 
sowie aus weiteren fünf sach-
kundigen Bürgern zusammen. 
Der Jury fiel es auch in diesem 
Jahr nicht leicht, die Preisträger 
für Kunst und Kunsthandwerk 
zu bestimmen. 
Der Kunstpreis 2015 wurde an 
Gisela Heinzerling verliehen. Sie 
erhielt den Preis für drei Arbei-
ten in Acryl „Trugbild“, „Wer-
den“ und „Wunsch“. 
Der  Kunsthandwerkspreis wur
de verliehen an Nathalie Rubio-
Wietholtz, die für die Gesamt-
heit ihrer in der Ausstellung 
befindlichen Ton- und Gipsar-
beiten „Vogel“, „Vogelpaar“ 
und „Liegende“ geehrt wurde. 
Neben den erwachsenen Aus-
stellern freute man sich beson-
ders über die Teilnahme der 
Schülerinnen und Schüler der 
Schule Am Pfaffenberg, der Trai-
saer Schule, der Wichernschule, 
der Steinrehschule, der Kinder 
der Kita des Evangelischen Kin-
dergartens Nieder-Ramstadt 
und der Kindertagesstätte Stift-
straße. 

Das Eberstädter Nachbarschaftscafé lädt ein
EBERSTADT (ng). Zu einem adventlichen Café-Nachmittag lädt 
die AG Nachbarschaftscafé für den 15. Dezember von 15 bis 17 
Uhr im Ernst-Ludwig-Saal in der Schwanenstraße ein. 
Eveline Schenkelberg wird Weihnachtliches erzählen und vorlesen 
und der Kinderchor „Darmstädter Schulspatzen“ die Gäste er-
freuen.

ZUM 175-JÄHRIGEN GEBURTSTAG von Peter Tschaikowski 
schickt seine Heimatstadt St. Petersburg ihr einziges Eisballett 
der Welt als Botschafter auf große Welttournee. Mit Tschai-
kowskis Meisterwerk „Der Nussknacker“ on ice gastiert das 
staatliche Ensemble am 4. Januar 2016 um 20 Uhr erstmals im 
Darmstadtium in Darmstadt.  Karten für diese Veranstaltung 
sind erhältlich beim Darmstadt Ticketshop unter 06151/ 
134513, bei Fritz Ticket unter 06151/270927, an allen bekann-
ten VVK-Stellen und online unter www.bestgermantickets.de.
� (Bild: Veranstalter)

„Nussknacker on Ice“




